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Amsterdam. Das Amstel-Hotel wird durch An-
bau bedeutend vergréssert.

1 Iu Sarnen starb plétzlich Herr Fritz Huber,
zum ,Obwaldner Hof“, erst 40 Jahre alt.

+ In Montreux ist Herr P. Franz-Garré, ge-
biirtig von Maienfeld, Besitzer des Hotels des Palmiers,
gestorben.

Ztirich. In den Gasthifen Ziirichs stiegen im
Monat November 15,647 Fremde ab, gegeniiber 15,254
im gleichen Monat des vergangenen Jahres.

Baden-Baden. Das Kurhaus Annaberg bei
Baden-Baden am Fusse des Merkuriusberges ist zum
Preise von 212,000 M. in den Besitz des Herrn Dr.
v. Kamm aus Hannover iibergegangen.

Menton. Hier fand am 13. November die Er-
offnung des Hotel Mont-fleuri statt. Direktor ist
Herr A. Weber, seit vielen Jahren Direktor im Hotel
du Louvre hier und Hotel Victoria in Kissingen.

Weissenburg. Der Verwaltungsrat des Bades
Weissenburg hat zum Direktor Herrn Fritz Eggimann
vom Hotel Pfistern in Bern, gegenwiirtig in Kairo,
gewihlt. Y

2 Bern. Die Bierwirtschaft zum ,obern Hopfen-
kranz®, Ecke Neuengasse-Waisenhausplatz in Bern,
Eigentum der Aktiengesellschaft Brauerei Spiess in
Luzern, soll zu einem Hotel um- und fgeb

Luzern. Herr A. Hierholzer hat das Kurhaus
Uetliberg wieder abgegeben und iibernimmt mit
nichstem Friibjahr das neuerbaute, im Bahnhof-
quartier gelegene Hotel Waldstiitterhof. Dasselbe
bekommt 100 Betten, wird der Neuzeit entsprechend
emg;nchteb und als Hotel zweiten Ranges gefiihrt
werden.

. Luzern. Die Verkehrskommission von Luzern,
Vierw: 3 e und Umgeb hat beschl

eine dritte Ausgabe des in russischer Sprache er-
scheinenden ,Fiihrers der Centralschweiz, Berner
Oberland und Gotthardbahn® zu veranstalten. Dieser
in Text und Illustration reich ausgestattete Fiihrer
hat sich in Russland rasch einen Namen gemacht.

Zurich. Der Jahresbericht des Verkehrsvereins
verzeichnet 1379 Mitglieder. Das Verkehrsbureau
erteilte 8559 persdnliche und 1830 schriftliche Aus-
kiinfte. Der Fremdenverkehr belief sich bis Ende
September auf 2,000,871 ‘Fremde.  Die Einnahmen
betrugen Fr. 41,022.55, die Ausgaben Fr. 39,563. 64.
Das Vereinsvermdogen betriigt Fr. 38,423. 44.

Andermatt. Wie dem ,Luz. Tagbl.“ berichtet
wird, soll sicherm Vernehmen nach das Grand
Hotel Bellevue und Tourist an die Hotelfirma Miiller-
Lombardi, Furka, von der jetzigen Aktiengesell-
schaft um den Preis von etwas iiber eine halbe
Million verkauft worden sein. Der bisherige Direktor,
He;lr Ch. Pfosi, wird auch ferner dem Hotel vor-
stehen.

Davos. Amtliche Fremdenstatistik. In Davos
anwesende Kurgiiste vom 25. Nov. bis 1. Dez. 1899:
Deutsche 637, Englinder 544, Schweizer 266, Hol-
ldnder 154, Franzosen 171, Belgier 59, Russen’187,
Oesterreicher 53, Amerikaner 31, Portugiesen, Spanier,
I}{:alieger,' Griechen 77, Diinen, §_chwcden, Norwegen 27,

werden.
Grindelwald. Die Berner Regierung teilt dem
d Gasi Eisenbahnd tement mit, dass sie

anderer N Total 2220.
Darunter waren 94 Passanten.

Résslispiel. Wie von Bern den ,Basler Nachr.“
tel hi wird, hat namens.der Kasinogeseli-

gegen die K ung einer Drahtseilbahn von
Grindelwald nach dem Eismeer keine Einsprache
erhebe.

Italien. Der Hotelier-Verein von Italien hat
auf Anregung des Herrn L. Bertolini in Mailand die
Griindung einer Unterstiitzungskasse beschlossen
und legt nun den ersten Fond dazu an, durch
Zeiok von Beitri , welche i iti
dienen, sich der Neujahrsgratulationen zu entbinden.

Lausanne. Sont descendus dans les hétels de
premier et de second rangs de Lausanne, du 27 Nov. au
2 Déc.: Suisse '258; France 66; Allemagne 92;
Angleterre 10; Italie 5; Autriche, Belgique, Pays-
Bas, Russie, Danemark, Etats Balkans, Amérique,
Afrique: — Total 458.

Nizza. Das Herrn W. Meyer gehorige Grand
Hotel Milliet ‘hat bedeutende Neuerungen er-
fahren und erhielt den Namen ,Palace Hotel“. —
Das frithere Hotel Splendide wird in Bilde scine
Pforten offnen und den Namen ,Splendit Palace
Hotel“ erhalten.

Valais. La ,Société des Maitres d’Hotels de la
Vallée du Rhéne et de Chamonix“ se réuni le 17
décembre a I’Hotel de la Poste & Sion en assemblée
générale extraordinaire pour discuter les mesures &
prendre en matidre de réclame, surtout en vue de
TExposition & Paris.

Basel. Der Jahresbericht des Verkehrsvereins
verzeichnet 1075 Mitglieder. Das Verkehrsbureau
weist eine Frequenz von 9768 Personen auf. Der
Fremdenverkehr belief sich bis Ende September laut
Kontrolliste des Polizeidepartements auf 162,912
Personen. Die Einnahmen des Vereins betrugen
Fr. 27,508.20, die Ausgaben Fr! 28,181.02.

Frankfurt a, M. Das neue Hotel Fiirstenhof
gegeniiber dem Opernhause ist in den Besitz der
Herren Heinrich Schmidt vom Frankfurter Hof da-
selbst und Direktor Hesse vom Hotel Kaiserhof in
Wiesbaden iibergegangen. Das Hotel enthilt
80 Zimmer mit 120 Betten. Die Erdffoung des
Hauses ist fiir 1. Mai 1900 vorgesehen.

Lugano. Herr Karl Ehret, langjihriger Ober-
kellner im Hotel des Balances in Luzern, iibernimmt
mit 1. Mirz 1900 das Hotel-Pension Beau-Rivage,
in Paradiso gelegen; dasselbe wurde letzten Sommer
umgebaut und vergrossert, hat elektrische Beleuch-
tung’ und Centralheizung, wie ibrigen modernen

Komfort.

schaften Interlaken, Luzern, Montreux und Baden
der Vorort Interlaken eine motivierte Eingabe an
den Bundesrat zu Handen der Bundesversammlung
gerichtet, es sei das Postulat vom Nationalrat Rossel
und Genossen betreffend die strikte Durchfiihrung
des Art. 35 der Bundesverfassung (Spielbiduserver-
bot) nicht erheblich zu erkliren.

Lebensmittelgesetz. Die Vorstiinde des schweiz.
Gewerbevereins, des Vereins 'schweiz. Geschiifts-
reisender, des schweiz. Bicker- und Konditorenver-
bandes, des Verbandes schweiz. Metzgermeister, des
schweiz. Bierbrauervereins und des schweiz. Apo-
thekervereins richten an die eidgen. Riite eine ge-
meinsame Eingabe, mit dem Gesuch, den in der
Herbstsession gefassten Beschluss betr. Sistierung
der Beratung des Lebensmittelgesetzentwurfes in
Wiedererwiigung zu ziehen.

Graubiinden. Dem ,Freien Riitier zufolge
wird gegenwiirtig in Norditalien eine bemerkens-
werte Agitation fiir den Bau einer Spliigenbahn
(elektrischer Betrieb; entwickelt. Die Handelskammer
der Provinz Sondrio hat bereits Schritte bei der
italienischen Regierung unternommen, die von den
Deputierten der Provinz, von der Mailinder Handels-
kammer und der Adriatischen Gesellschaft unter-
stiitzt werden. Ueberall bringt man dem Unter-
nehmen grosse Sympathien entgegen. Io Biinden
verfolgt man die Entwicklung der Dinge mit Span-
nung. Auch hier besteht ein Spliigenkomite.

Die Klausenpostfuhr ist letzter Tage vergeben
worden. Es soll vom 15. Juni an ein achtplitziger
Postwagen zwischen Fliielen und Linthal zirkulieren.
Von beiden Stationen wird etwa neun Uhr morgens
abgefahren und gegen fiinf Uhr abends wird man
in Linthal und Fliielen eintreffen. Die Kreuzung
wird also auf der Kla hohe einfind Fiir die

nach Chartum abgeht, wo man Samstag friih 3 Uhr
eintrifft. Die Riickreise erfolgt am Dienstag Abend.
Das Retourbillet kostet erster Klasse 384 Fr. 35 Cts.,
zweiter 150 Fr. Die wichtigsten Zwischenstationen
sind Abu Hamed, Atbara, Schendy — alles Namen
blutiger Schlachten. Wenn bis niichsten Monat das
Hotel in Chartum noch nicht fertig ist, wird Cook
seine Touristen so lange auf einem Nildampfer unter-
bringen.

. Bevélkerung der Schweiz. Nach den Mit-
teilungen des eidg. statistischen Bureaus stellte sich
die Bevolkerungsziffer der Schweiz auf Mitte 1899
auf 3,144,741 Seeleo, die sich auf einzelne Kantone
verteilen wie folgt: rich 405,937, Bern 550,713;
Luzern 140,67: Uri 17,249; Schwyz 50.826;
walden 14,662; Nidwalden 13,279 ; Glarus 33275 ; Zug

. Bei den Kanibalen. Tourist (seufzend): ,Ach
diese versengende Hitze!* — Hiuptling: ,Beruhige
Dich, morgen kommst Du auf’s Eis !¢

Gut gegeben. Bei der Frau Assessor ist grosse
Kaffeeschlacht. Es ist Alles recht gut und scﬁb’n -
nur hat die Frau Assessor sehr diinne, silberne
Kaffeeldffel. ,Nein, aber die Loffel!* sagt eine junge
D.umeA und b b dieselben geri dtzig. ,Ja,
die sind wirklich arg diinn!¢ meint Frau Huber.
nWoher haben Sie denn diese Ausschussware, Frau
Assessor?“ fragt Friiulein Gretchen. ,Die hat mir
Thre Frau Mutter zur Hochzeit geschenkt !¢

Witterung im Oktober 1899.

23,292; Freiburg 124,658; Solothurn 92,575; Basel-
stadt 106,121 ; Baselland 603; Schaffl 37,180,
Appenzell A . 56,966; Appenzell J.-Rh. 12,909;
St. Gallen 252,590; Graubiinden 96,05 Aargau
187,261; Thurgau 111,885; Tessin 229,005; Waadt
269, Wallis 104,356; Neuenburg 122, Genf

Ein gewaltiger Kanalbau in den Vereinigten
Staaten wird diesen Monat seiner Bestimmung iiber-
eben werden: es ist der Chicago-Entwiisserungs-
anal, der die Wasser des Michigansees zu den
Fliissen Illinois und Mississippi trigt. Er wurde
zunéichst zu dem Zwecke ergnur, um die Entwiis-
serung Chicagos vom Michigansee abzulenken, da
aus diesem das Trinkwasser bezogen wird. Der
Kanal hat aber noch eine weit grossere Bedeutung,
da er nach der Vertiefung des Illinois-River auch
als Schiffahrtskanal dienen und die beiden Gross-
stidte Chicago und New-Orleans mit einander ver-
binden soll. Der grossartige Bau ist 35 englische
Meilen lang, 150 Fuss breit, 29 Fuss tief und hat
etwa 150 Millionen Franken gekostet.

Geprellt. Ein Hotelier in Harzburg liess sich
um 800 Mk. betriigen. Im August mietete ein
fremder Herr fiir seine angebliche Frau und deren
K{nd ein Zimmer in dem Hotel und versprach, bald
wieder zu kommen, um die Rechnung zu begleichen.
Er kam jedoch nicht wieder, und durch allerlei Aus-
reden seitens der Frau liess sich der Wirt bewegen,
mit. der Regulierung ihrer Verbindlichkei
Wochen lang zu warten. Da zog es die Frau je-
doch plotzlich vor, statt zu zahlen, mit der Eisen-
bahn zu verschwinden. Der Hotelier wartet noch
immer auf Bezahlung. Auffallend ist es, dass die
Fremde ihr Gepiick die ganze Zeit iiber auf dem
Bahnhofe verwahren liess und ihre Briefe nur post-
lagernd empfing. Noch auffallender aber ist es, dass
der Hotelier unter solchen Umsttinden so lange
kreditiert hat.

Einbrecher in St. Bernhardino. Ueber einen
frechén Einbruch in St. Bernbardino 'meldet die
»Biindner Post“. Kamen da zwei .,Hanswurste®,
oder was sie sein mdgen, in den nun so ziemlich
menschenleeren Kurort und hatten es gleich be-
griffen, dass hier in den verschiedenen leeren Hotels
gut mauren wiire. Gedacht, gethan. Sie suchten
fiinf soleher Gebiiude heim und mit gutem Erfolg.
Thre Beute: Silberzeug, Chokolade, Kaffee, Cigarren,
Flaschenweine u. a. m. banden sie in Servietten oder
anderes Weisszeug und brachten sie irgendwohin
in Sicherheit. Damit sie bei der Arbeit die Schubhe
nicht abzuziehen brauchten, also stets fluchtbereit
seien, legten sie, um ihren Tritt zu dimpfen, die
kostbarsten Decken als Teppiche auf den Kiichen-
boden. Daneben zerschlugen sie aus reinem Ueber-
mut die_kostbarsten 'Mdbel. In einem Keller hatten
sie ihre Esse, wo sie viel Silbergeschirr einschmolzen.
Das Feuer loschten sie dann mit Weisswein. Doch
waren es keine Weinveriichter, und gerade der
,.We‘isse“ war nach ibrem Geschmack. Den ,Roten“

Reisenden von Glarus her findet auf Urnerboden,
fiir diejenigen von Fliielen beim Gasthaus Urigen
Mittaghalt statt. Urigen liegt etwa drei Viertel-
stunden oberhalb chiiel Es wird daselbst
ein nettes kleines Hotel nebst Stallungen gebaut
und mit Frithjahr dem Verkehr gedffnet.

Die- Bahn nach Chartum wird am 4. Januar
dem Verkehr iibergeben. Die Reise-Agentur Cook
bat deshalb bereits alle Arrangements fiir den Tou-
ristenverkehr getrofferi. Sie verdffentlicht einen
Fahrplan, der zeigt, dass wdchentlich am Donners-

tag, abends um 8 Uhr, ein Zug von Wady Halfa

sie weniger gut leiden oder vertragen und
verschmiibten zum Beispiel den besten Sassella, in-
dem sie ihn entkorkt auf den Tischen stehen liessen.
Vielleicht hatten sie auch bereits des Guten zu viel;
denn Spuren von Kater und Folgen hinterliessen sie
hie und da. Leider konnten dieselben keinen An-
baltspunkt zu ihrer Verfolgung und Festnahme
geben. Dagegen soll der eine der saubern Gesellen
seine Lumpen mit den erbeuteten Kleidern eines
Hotelbesitzers vertauscht haben, was dem guten
Manne vielleicht die heilige Hermandad auf den
Hals laden konnte. Es wiire ihm und seinem Spiess-
gesellen zu génnen.

Bericht der sct . meteor hen Central:
B ! Zahl der Tage
i mit [ T
I helle | trube ¥ |gfark
[ Regen | senee | Never |0 ¢ | ci*“"“ Wi
| T | T
Zirich. .| 12 0 7 3| 620 4
Basel . .| 10 | 0 ‘ 15| 5| 6|el| 4
Neuchatel | 11 0| 10 1|1 6] 3
Genf . .| 12 0| 15 8 (18|17 |14
Bern . .| 12 0 19| ¢ 13‘2.”3
Luzern .| 10 0 6 | 4|11 |2 |0
St. Gallen | 12 0 70 6| 9fee|1
Lugano . 7 0 0 8102 | O
Chur . .| 7 0| 0 10| 91| 4
Davos..;B‘O‘ 1‘15‘5]24;\)
| |
Sonnenscheindauer in Stunden : Ziirich 130, Basel
166, Bern 153, Genf 116, Lugano 135, Davos 170.

Frage.

Ist Jemandem die Adresse von Herrn
Grandpierre, bis vor ca. 6 Monaten in Bern
ansiissig, bekannt? Wenn ja, wird um gefl.
Mitteilung an die Redaktion gebeten.

I@F~ Unserer heutigen Nummer liegt ein
Prospekt der Fiirther Spiegel-Manufaktur
,,Bavaria‘‘ in Fiirth i. B. bei, auf welchen
wir noch besonders aufmerksam machen.

Theater.
Repertoire vom 17. Dez. bis 24. Dez. 1899.

Stadt-Theater in Basel : Sonntag nachmittags,
Die Fledermaus; abends, Alpenkinig und der Men-
schenfeind. Montag, Der Barbier von Sevilla. Diens-
tag, Heinrich Heine. Mittwoch, Carmen. Donnerstag,
Der Alpenkénig und der Menschenfeind. Freitag,
Der Vicomte von Letoriéres. Samstag, Die Mrchen-
fee, hierauf: Schneewitchen und die sieben Zwerge.
Sonntag geschlossen.

Stadt-Theater in Luzern:
geblieben.

Stadt-Theater in Zirich: Sonntag, nachmit-
tags, Als ich wiederkam, abends, Die Meistersinger
von Niirnberg. Montag, Die Herren Séhne. Mitt-
woch, Der Evangelimann. Donners-tag, Der Vogel-
hindler. Freitag, Aschenbridel. S hmi
tags, Hdinsel und Gretel.

Repertoire aus-

Verantwortliche Redaktion: Otto Amsler-Aubert.

& Centralbureau =33

Sammelstelle fiir nichtkonvenierende

Rabatt- . Annoncen-Zirkulare.

Henneberg- Seide

— nur dcht, wemn direkt ab meinen Fabriken bezogen —

Seiden-Damaste

Seiden-Foulards bedruckt , ,

schwarz, weiss und farbig von 85 Cts. bis Fr. 28.50 per Meter — glatt, gesbreifb,

Karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch. Qual. und 2000 versch. Farben, Dessins etc.).

v.Fr. 1.40—22.50 | Ball-Seide

Seiden-Bastkleider p. Robe , , 16.50—177.80 | Seiden-Grenadines

1.20— 6.55 | Seiden-Bengalines "

&ar Meter. Seiden-Arméres, Monopols, Oristalliques, Moire antiqus, Duohesse, Prinoesse, Mosoovite,
en- und ¥ tofF

v. 95 Cts.—22.50
, Fr.1.35—14.85
» 215—11.60

‘e otc. otc. franko ins Haus. — Muster

aroellines, seidene pp
und Katalog umgehend.

G. Henneberg’s Seiden-Fabriken, Ziirich.

Zu verkaufen in Genf:

Grosses, besseres Bierrestaurant

einzig in seiner Art, in einer der schonsten Strassen der Stadt
gelegen. Nihere Auskunft unter Chitfre B. C. 100, poste restante,
270

rue du Stand, Genf.

CARTE BLANCHE l
GOUT FRANCAIS

CHAMPAGNE
FPommery & Greno, Reims
AERi0aN

Rgent général pour 12 Suisse, Iialie, cic., A. A

| EXTRA SEC
ANGLAIS
LVAUX, NEUILLY-SUR-SEINE.

’S.

e

) GRAND CHOIX
de Terrines de foies gras anx truffes du

Parfaits de fuies gras, trofiés & la gelée

JOURNELLEMENT

Prix-courants franco sur demande
D& Téléphone 376 ~WE

Jelensperger & Roudolphi

10 rue des Fleurs Mulhouse rue des Fleurs 10

Patés de foies gras en crolte

Timbales de foies gras - Aspics de foies gras
Galantines de foles gras truffées
Galantines de volaille ef de gibier - Saucissons de foies gras

Purée de foies gras aux frufffes

Patés de ménage — Patés longs de foies gras

FABRICATION PAR DES SPECIALISTES DE STRASBOURG

Médaille d'or et Médaille d’argent; BORDEAUX 1897. %

Melier und Bureaa :

Périgord

GARBARS

Chemiserie de 1er ordre

el Magatin:
pebmhosras: 02 Z0T1CH panotiasse 0

TELEPHON 3702

Fiir November 1900

sucht ein jungverheirateter Mann Stellung als Direktor eines Hotels, f:ineren
Restaurants, Casinos oder Gesellschaftshauses,
4 Hauptsprachen michtig, bisher als Oberkellner, Sekretir in nur ersten
Hausern, prima.Empfeblung. Frau gebildete Geschiiftsdame. Kauf oder Pacht
spiiter nicht ausgeschlossen, kautionsfihig und sicher.

Offerten unter Chiffre H 278 R an die Expedition dieses Blattes.

Bewerber ist 30 Jahre alt,

Ky

i+ - 4
Rouieaux de papier perforé pour closets
(antiseptique), (jolis petits rouleaux de 200 et 500 feuillettes) sont livrés a
trés bon marché par les Papeteries de Bex. 0
aussi leurs parchemins, papiers pour denrées, papiers soie et papiers
nappe comme spécialité.

‘elles-ci recommandent

(H7444 L) 62
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Ad. Schulthess

Zinkornamenten-Fabrik

Fabrikation gepresster Metallplatten.
Bedachungen in verzinkten Rigpenblechen
billigste, solideste, feuersicherste Eindeckungsart,
Bester Ersatz flr defekte Dicher.

Alte Bretterunterlagen miissen nicht ersetzt
iiber seit Jahren erstellten Dichern anf

Prospekte u. Preisofferten stehen zu Diensten.
(Za. 255

Ziirich V.

Spezialitiit: Q

sicher gegen Sturm.

aus bevorzugten Lugen

werden.
Beste Referenzen

Berghotels ete.

in Gebinden und Flaschen

K367Z

Reingehaltene feine

oHIONY uSyyonsafsny ur
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Sanderson’s

Juapeten

iiberraschend -schon in

B Zeichnung und Colorit -9l

und

ausserordentlich billig

empfehle als letzte Neuheit und mache besonders die Herren Hoteliers darauf aufmerksam.

J. Bleuler, Tapetenlager, Ziirich,

38 Balk ofstrasse 38.

G. Helbling & Cie.,

Ziirich 1

Stadelhoferplatz 18.

Central-Heizungen

aller Systeme.
Liiftungs- und Trocken-
Anlagen.

MANUFACTURE DE COUVERTURES DE LAINE
E. GIRARDET & C'=

A LA SARRAZ (vAuD)

Couvertures blanches ef de eouleur

pour Hitels,
THIBAUDES OU DESSOUS DE TAPIS.

Envol d'échantillons et prix sur demande.

Hotel

2284

in einer Stadt der Centralschweiz

ist zu verkaufen.

Ganz modern eingerichtet, 28 Fremdenzimmer, im Plainpied feine
Restaurationslokale. Grosser Saal. Centralheizung. Elektrisches
Licht in allen Zimmern. Bedingungen sehr giinstig.
Schriflliche Anfragen sind unter Chiffre F 5296 Y an
Haasenstein & Vogler in Bern. zu richten. 279

Tapezierer-Artikel en gros

Polstermaterialien |‘ Teppichstangen
Rosshaar Bodenteppiche
Wolle ‘ Tisehteppiche
Bettfedern I Storrenstoffe
Matratzendrille ‘} Portiéren
250 Mabelstoffe i Vorhang-Cretonnes
Wachstiicher Passementeries

SCHOOP & CQ, ZURICH.

Hotel Impérial in Ragusa,

Haus I. Ranges, cua. 100 Betten, elektrische Beleuchtung, Lift, Wischerei,

Centralheizung .

ist Zu verpachten. oo ww =
T i Publikum, i Mitte Dezember bis Ende Mai, ausser-
dem Herbstsaison September-Oktober. Offerten an die I. dsterr. Hotel- und
Kurorte-Aktiengesellsechaft Ragusa-Cattaro, Wien 1., Freisingerstr. 4,
von welcher alle niiheren Bedingungen und Auskiinfte bekannt gegeben werden.

A T T R N P P T e AR SR T .
Ateliers de Constructions mécaniques

ROB. SCHINDLER, LUCERNE

Spécialité d'Ascenseurs et Blanchisseries pour Hotels.

8échoirs, Calandes sécheuses.

Machines 4 laver, Essoreuses syst. américain,
oujyoew ap JaBueys sues abeinzy ‘eBeduy
‘obeae ‘oBeinoy ‘oBeaBnessy ‘uonoejuispq

Machine 2 laver, systdme Robert Schindler.
Installations de Blanchisseries modéles.
Lavage par mouvement de lessif spécial, grand dédit, pas d'wsure, superde travail,

Breveté en Suisse, France, Allemague, Autriche, Hongie, Italie, Belgique,
ngleterre, Etats-U

1031

Ascencers, Monle-charges, Monte-plats, hydrﬂullques et électriques.
Plus de 200 installations en Suisse.
des app: 1s a L
3 TELEPHONE. »¢— Catalogue et devis gralwts

Ex)
Références des Ters ho(els

ANA AUS MAX OETﬂNGER
Basel, St Luowig e, Zumch
FEINSTES SFEZIALGESCHAFT rir. HOTELS

CIGARREN & CIGARETTEN

Fleisch-Extract
enthiilt mebr Nihrkraft, ist wohlschmeckender unl
zudem billiger als die Liebig’schen Extracte und in
allen bessercn Drogen-, Delicatessen-, Colonialwaaren-
Handlnngen und Apotheken »n hahen.
General-Vertrieb: Alfred Joél, Ziirich.

Aus Gesundheitsriicksichten zu verkaufen ein fein

" 9% HOTEL -®E

(Jahres-Geschaft)
mittlerer Grosse, an schonster Lage eines ersten schweizer.
Fremdenplatzes. Wertvolles Geschifts- und Spekulations-
objekt. Tausch gegen gut eingefiihrtes Berg- oder Saison-Hotel
nicht ausgeschlossen. Anfragen unter Chiflre H 297 R ver-
mittelt die Expedition dieses Blaltes.

Malaga—Kellerelen

Alfred Zweifel in Lenzburg

(Eidg. Zoll-Niederlage)

A Spezial-Geschift und Lager authentischer

Malaga Weine

Insel Madeira (auch Koch-Weine)

Jerez (Sherry) — Oporto
Marsala — Cognac

Versandt in Original-Féssern und Flaschen.
Seit Jahren in vielen ersten Etablissementen eingefohrt.

Export nach dem Ausland ab obigem Zoll-Lager.

Schutz-Marke

2285

Hotelier gesucht.

Fir ein in verkehrsreicher Lage der Stadt Bern zu er-
richtendes Hotel II. Ranges mit ca. 40 Fremdenzimmern und
zusammen ca. 60 Betten, mit Parterre-Restaurant (Bierhalle)
wird ein solider, im Hotelwesen erfahrener Pichter gesucht.

Einem Reflektanten welcher das Haus selbst mébliert, wiirde
das Recht eingeriumt, das Geschift spédter kauflich zu er-
werben.

Kautionsfihige, mit dem nétigen Betriebskapital versehene
Bewerber, belieben sich unter Chiffre X 4459 schriftlich an
Haasenstein & Vogler, Bern zu wenden. 276

Feinste :
Bordeaux und Burgunder Weine

J, Calvet & C*

Bordeaux, Beaune, Jonzae-Cognae.
Monopol fiir die Schweiz:

Albert RBaechler jr., in ﬁ’exulmyem

-~

53 Grosses Luxuswagen-Depot. gs-

Oscar Janka, Zirich.

tes Lager

von itber 50;Wagen in jedem Genre.
Gebrauchte

Omnibusse, Landauer, Chaisen etc.
stets vorriitig. 249 - K134Z
= Tausch nicht ausgeschlossen. s
Weitgehendste Garantie.
Ebenso grosse Mobelfabrik.

Preislisten stchen gerno zu Diensten;
osonders der Sitee For Hoteioimrientangon.

BuFed

Neuer fliissiger Fleisch-Extrakt.
Unerreicht in Bezug auf Wohlgeschmack und Aroma.
Ergiebt mit heissem Wasser sofort die feinste und kriiftigste Bouillon.
Hergestellt von der Eiweiss- und Fleisch-Extrakt Compagnie.
General- Vertretung: Alfred Joél, Ziirich.

P,
Per

Neu, tberraschond

:: £ohba wirklich gut
] zolid gearbaitet
= g sind meine
MAISON FONDEE EN 1811 Sy Hubertus-
=8 7
=8 &8 Pleifen

E Prois mit acht Wolchasl
m ¥ 3,75, 75 cm ¥.3,26
SEhate 100 cm 4. 3,0,
cm M.2,75, Kurze
Jagdpteifen ¥. 2,80,
Preisliste umsonst.
Allein- Verkiiufer
iiberall gesucht,
M. Schreiber
Hoflicferant
Diisseldorf,

*

2 @liibkorper

den Auerkorpern eben-
biirtig, i. der bekannten
allerersten Qualitiit in
Bezug auf Leuchtkraft,
Stabilitit und Brenn-
dauer, auf jed. Brenner
passend,

6 Stiick Fr. 4. 80.

Compl. Apparate
(Brenner, Strumpf, Cylinder, Mittel-
oder Seitenstift und Blaker, genau wie
Auer), auf jede Flamme leicht an-
schraubbar, 1 Stiick Fr. 3.80.

Dépot der
Gasgluhllchﬁab ik , Teutonia“

L e ] St Gall

allen.

28 (Zag. G 1399.) d

8o trouve dans tous les bons Htels suisses.

Fiir Hotel- und Kurhausbesitzer!

x * Jcetylenbeleuchtung = =

Schénstes und billigstes Licht der Jetztzeit.
Ubernahme ganzer Installationen, verbunden mit unseren Acetylenapparaten

—~+ System Pirll & Brunschwyler. «
Priimiert mit uoldsnen Medaillen

Ausslallung m cannsladl 1899
Gewerbe- u. Fachausstellung Thun 1899

Princip:
Direkte Vergasung des Carbid
. unter Wasser.

Nieht Tropfsystem.
Vollstindige Reinignng des Gases,
daher absolut russfrei.
Normaldruck v. 8 cm. Wassersiiule. ||
Explosion total ausgesohlossen.
Einfache Bedienuug durch
Jedermann.
Leicht zn handhaben.

Zur Av:f(-‘rti;:lm;: von
Kostenberechnungen, detaillierten Plinen, Beschreibungen

stehen wir gern zu Dicnsten.

Schaedeli & Thilo, Installationsgeschatt, Ziirich I

Prospektus gratis  » Biackerstrasse 60 = _Prospektus gratis
Referenz: Kurhaus & Hotel Schinfels (Kt. Zug), Anlage mit 300 Flammen.

" 2 . 3 .
Singer’s Friedriefisdorfer Zwicback
ist ein in Geschmack, Giite und Feinheit unerreichter Thee-,
Kaffee- und Tafsl—waeback

4 M
phire E X PORT. <— ,
Singer's Zwieback- und Leckerli-Fabrik
Fischmarkt 12 % BASEL # Klarastrasse 18.
38 Lieferant.von Spitilern, Hotels und Lufikurorten. (ZagB349)

lang haltbar.

Gelegenheits-Kauf

bietet sich fiir tiichtige Wirtsleute oder strebsamen, jiingern Kellner zur
Uebernahme ecines sehr gut gelegenen, neuerbauten Hauses mit

Café-Restaurant

neben welchem noch eine Siidfriichtenhandlung, da sich in der Niihe keine solche -
befiudet, mit Erfolg betrieben werden kinnte.
Das Wirtschaftslokal wiirde sich auch vorziiglich fiir eine

Spanische Weinhalle

mit Siidfriichtenhandlung eiguen.

Die Liegenschaft ist prichtig geleger und bietet eine prachtvolle Aussicht
auf Stadt Zlirich, Zurlchsee, in dle Gebirge und das Lxmmauhal Antmc nach
Uebereinkuntt. —- Ver P! Fr. 140,000. A

Offerten_von soliden Bewerbern erbeten unter Chlﬁ‘re 0 F 1654 an
Orell Fissli, Aunoncen, Ziirich. 284

Best empfohlenes Ehepaar

kinderlos, in allen Gebieten des Hotel- und Restaurationswesens
griindlich erfahren, im Besitze vorziiglicher Atteste von ersten
Hiusern, suelht per sofort oder Friihjahr die Leitung eines
Hotels, grossern Restaurants oder Kurortes zu iibernehmen.
Offerten unter Chiffre H 287 R an die Expedition ds. Bl

Vins fins de Neuchatel B
SAMUEL CHATENAY

Propriétaire a Neuchatel
SEPT MEDAILLES D'OR ET D ARGENT.
universelles, i ales
Il!arquﬂ des hotels de prem:er ord.re
Dépdt & Paris: J. Huber, 41 rue des Petits Cliamps.
Dépota Londres: J.&R.Mc Cracken, 38 Queen Street City EC.

288

Maison fondde en 1796.

DEPOSE.




Parqueterie Baden .,
Ciocarelli & Link,

Nachfolger von C. Thurnheer-Rohn in Baden (Aargau).

d Ausfith ihr be-
\\'nhrtes Fabrikat in

gewohalichen Riemen und Tafeln

vom 263 HHI0HZ
einfachsten bis zum reichsten Dessin.

Asphaltriemen n. Luxusparquts

Silberne Medaille in Genf. > Goldene Medaille Weltansstellung Paris 1889,

Export.

als Spezialitit. JExpeort.

Hcecumulatoren, system cudor

in tiber 8000 Anlagen bewihrtes System, fiir alle Zwecke der eleitrischen Be-
leuchtung und Kraftaufspeicherung. Grisste Betriebssicherheit. Ruhiges
Licht. Giunstigste Kraft 7/ g. Weitgehende Garantieen.

Kostenberechnung und Auskiinfte gratis.

Aceumulatoren~Fabrik Oerlikon,
in Oernlikon bei Zurieh.

(222378 g)

Schweizerische

Gasgluhlicht - Rktiengesellschaft

(System Dr. Carl Auer v. Welsbach).

Um unsere echten und bewihrten Produkte dem verehrl. Publikum noch leichter und
allgemeiner zuginglich zu machen wie bisher, haben wir unsere Verkaufspreise neuerdings

namhaft heruntergesetzt und mit unseren Vertretern ein Abkommen getroffen. gemiss
welchem
ab dem 15. ds. Monates
fiir die ganze Schweiz folgende Verkaufspreise in Kraft treten:
Complete Lampen:
g (Brenner, Gliihkirper und Cylinder) . . Fr.7.— | N (Brenner, Glithkorper und Cylinder) . . Fr. 6. —
it
mit Kleinstellvorrichtung (Kettén-Ring) ., 10.50 | g1:"sor Ketten-Ri )) o 10.—
€ (Brenner, Gliihkorper und Cylmder mit “”"“mg( A
Kleinstellvorrichtung (Hebel) » 9.7 A (Brenner Glihkorper und Cylinder) . . ,, 6.50
o] Stnlrkcliclhthreuner (Brenner, Glithkorper | » ) mit
und Cylinder) . . . . . . . . . ... 8.50 l b1 10. —
€ Starklichtbrenner, (Brenuer, Glihkorper " Klemstellvomchmng (Ke en-Ring) ”
und Cylinder), mit Kleinstellvorrichtung Im Magazin abgeholt.
(Ketten-Ring) . . . . . . ... ... » 10.50
Gliihkbrper fiir Lampe C . . Fr. 4, —
R N und A » — 90

[~ Dépots an allen grosseren Plitzen der Schweiz. il

Wir bitten das verehrl. Publikum,
geschiitzten Schutzmarke versehenen

darauf zu achten, dass nur die mit unserer gesetzlich
Brenner Schutzmarke auf der Brennerkrone: (Gasglithlioht Dr. Auer v. Welsbaoh)

AUER

A

Gliihkbrper Schutzmarke: unsere echten Produkte sind.

205 (% 2662

OF8102

Newheit !

Ingrain-Tapeten
" in Oelfarben.

Einfarbig und in rubigen, feinen Dessins.
Vornehmste Waudbekleidung,

prachtvolle Stoffwirkung ausserordentlich
solide (abwaschbar) und in sehr miissiger

J. Salberg, *°

Fraumiinsterstrasse 11, ZURICH.
Telephon Nr. 1920.

Fiir die Herren Hotelbesitzer Vorzugspreise.
Vertreter an allen grdss. Plitzen der Schweiz.

= Balsthaler Closetpapier.

Wer ein vorziigliches u. billiges Closetpapier, sowohl
in Paketen mit garannener Blattzahl, als auch auf per-
forierten oder ierton Rollen mit ter
Couponzahl & 500 oder & 1000 wiinscht, achte auf neben-
stehende Fabrikmarke, welche nebst Blatt- od. Coupon-
zahl auf jedem Paket und jeder Rolle angebracht ist.

Muster und Bezugsquellenliste versendet das

Burean der Cellulose- und. Papierfabrik Balsthal
in Ziirich.

Fabrik-Harke

Gestzl. geschitzt, 951]

TS R YT T L A T i s el
Institution Briod & Gubler,

Chailly sur Lausanne.
g aut die Hoteller-F in Ouchy.
~ Referenz: Herr Direktor Tschumi, Hotel Beau-Rivage, Ouehy.

1986

==l

A remettre
pour cause de santé

dans principale ville de la Suisse

T

francaise

Grand &

afé-Restaurant

en pleine exploitation
centre des affaires.
Chiffre d'affaires annuel (prin-
cipalement en hi trésimportant.
Revenu assuré a des preneurs
sérieux et capables.
fires par écrit sous chifire |I
B 13002 L & la publicité Haasen-
stein & Vogler, Lausanne. 293

et an

EEE====

D@~ Neuheit! —FE
Tnitierte Seidenstof-Tapeten

grossartige Wanddekoration,
von wirklichen Sei
scheiden.
b

nstoffen kaum zu unter-
Auf Papier u. in Stoff zu haben.
Dessins kinnen in Joder gewinsch-
e angefertigt werden.

Allemverkauf in Zuncb
J. Salberg, I—‘rallmhustemrasse 1

Telephon 1920

tes

Kupferne Kochgeschirre

in nur solider, keiftiger Ausfihrung, mit doppelstarken Btden.

Speziell fiir
Hotel- und Restauratlonsgehrauch

Anfertigung nach Massangabe
in kiirzester Zeit.

Spezialitit:

Gediegene Kiicheneinrichtungen
fur

Hotels, Restaurants und Cafés.

\‘m‘e‘“w

D~ Weitestgehende Garantie fiir Haltbarkeit. i

* Zu verpachten. *

Ein
und gro:
schweizer

besteingerichtetes Etablissement mit Café-Brasserie
m Concertsaal in vorziiglicher Lage eines grossern
schen I'remdenplatzes ist pro Iriihjahr 1900 an einen

tlichtigen, im
3 275
Restaurations-Fache
durchaus bewanderten, leutseligen Mann zu verpachten. Er-

forderliches Betriebskapital Fr. 12—15,000.—.
Gefl. Offerten mit Referenzen, sowie Angaben iiber bisherige
Thatigkeit befordern sub W-4158 Haasenstein & Vogler, Bern.

Schirm-

und

. Garderobe-
stiinder

sowie Fuss-
kratzer, neueste
Formen und
reichhaltigste

Auswahl;

Treppenstilhle

uni

zusammenlegbare Treppen in 2 Gréssen

Suter-Strehler & Co.

Ziirich. zain4g)

2351

Fir die Herren H~telb .« g .
2305 Vorzugspreise. OF8101 | | g ii 1
e, O s| Spezialitat in Biigelmaschinen |
a1 allen grisseren Pli j S| mit Gas- oder Dampfhexzung elastischer Pression und |3
o 1 Pl der Sehwez. S at fiir Hand- u. Motorbetrieb |3.
3| Binziges System, womit gestiirkte Gardinen gebiigelt werden kinnen. E‘
S| Maschinenfabrik €, Seguin, Milhausen . E. 3
. Se N LE |3
vertrauen88te"e © Prospekt und Preisliste gratis und franko. 2312 |”
sucht sy, h-und fachk
Hotelbesitzer fir den Wmu-r,
Gehaltsanspriiche bescheiden. Off.
beférdert die Expc d. BL. unter
Fir Aktien-Hotels.
Guss- und schmiedeiserne Der Eigentiimer eines modern ausstaffierten Hotel I1. Ranges

in Interlaken, ca. 80 Betten, wiire, um sich vom Betrieb 7u|u<‘k-
zuziehen, nicht abgeneigt, sein Geschiift an eine Aktien-Hotel-
Gesellschaft anzuschliessen mit grosser Beteiligung. Anfragen
erbeten unter Chiffre CM 5689 Q an Haasenstein & Vogler, Bern. o5

M A vendre “2]
Oilla a Loearno - Muralto

avec jardin et terrain aux alentours, le tout Lomplulemem
sep‘uc, donnant sur route principale de deux cotés, & midi et
& nord, vis-i-vis de la gare de Locarno, tout prés du Grand
Hotel. Grande terrasse uu-de\'unl d’olt on jouit de vue splendide
sur le Lac Majeur. Position exceptionnelle, (rés recommandée
pour hétel et pension. Adresser les ofires 2 I'administration
du journal sous chiffre H 269 R.

MAISON FONDEE EN 1829.

SWISS CHANPAGNE

EXPOSITION NATIONALE
GENEVE 1896
MEDAILLE D'OR

LOUIS MAULER-& C*

= Hotel-Direktor =

gesetzten Alters, tiichtig und erfahren, kautionsfihig, sucht seine
jetzige Stelle auf 1. Marz 1900 zu verindern.

Gefl. Offerten unter Chiffre H 285 R an die Ixpedition
dieses Blattes.

Der beste, billige, hochst schnelle und bequeme Reise-Weg

NACH LONDON

gebt iiber Strassburg-Briissel-

Ostende-Dover

welche drei Schnell-Dienste tiiglich fiihrt,

Y
welche einen direkten Schnell-Dienst mit durch-

EanIge gehenden Wagen III, K1. fillrt,

Route deren neue Dampfer so bequem ausgestattet sind und

welche unter Staatsverwaltung steht.
von Basel in 19 Std. nach London.
Fahrpreise EBasel-London: —&E
Einfache Fahrt (15 Tage) . I Kl Fr. 120.85. L KI. Fr. 89.25
Hin- n. Riickfabrt (45 Tage) L KL Fr. 198.— II. K. Fr. 147,90
Seefahrt nur 3 Stunden.

gagement fir oJfe Sommersaison 1900." Offerten an die Expedition

i n diescr Rubrik Kosten Stellngesuch b 2y 7 Zalon, 1k unter Chiffre
frderne r. 2— (Ausland:

tha"s‘age"w'[li:[ 2 beft rdern Oﬂe s hl h f d é t e
Pr.2.50): jede lerhoiung Fr.1.—. ox-nui ezahlung -
Tor oo et e onoloh i3 (he de r ceptlon caissier-secréfaire s’

sp -~iton~ Freitag Mittas einge rden, gagemel m liebsten wo geboten ist,
wenn siein inen sollen. sich mit dem Abschliessen der Arrangements zn hvfnswn Prima

Offerten an die Exped. unter Chifire 96S.

_a
Aide de cuisine 22 Jahre alt, erfahren in der Hotel-
)

und Restaurationskiiche, sucht Winter-
saison- oder Jahresstelle in besseres Haus. Beste Zeugnisse
und Referenzen zu Diensten.
Chiffre 919,

Referenzen.
Chef de réception oder Sekretir-Kassier.
Hoteliers- Sohn der einem grossen Sommergeschiift I. Ran:es
wrise in ﬂnem Hoxel des Stdens, als Chef de recepklon oder
auch als . Offerten an die Exped. unter Chiffre 970
H 31 Jahre alt, der 4 Ha\\phprnchcn mi« htg,
ONCIErQe, ..conwartis im Suden in Stellang, sacht, ge-
stiitzt anf die b-sten Empfehlangen von Hiusern L. Ranges,
Jahres- oder Saisonstelle. Ofierten an die Exp. unter Chifire 964.
Tiichtige, sprichenkundige Hotelgouv rm'mla

ouvernante. g8l fr Tn- oder” Ausland.Oftert

an die Exped. unter Chiffre 95
Jumger Maon, welcher letate Saison als
KOCh -Volontdr, 3o ot T earbeitet,

wiinscht, gestiitzt anf prima Zeugnisse, gl " agemen t.
Derselbe ist auch in der Patisserie gut bl‘\n\mll‘r! Lmtnlt nach
Belicven. Offerten an die Exped. unter Chiffre 993

Offerten an die Expedition unter

Jeune homme fini

APPT‘entl"?U'Sl"ler- Sant o Appentissage. de pAtis or

pour commencement du mois de mars 1900, cherche place

dans un hotel renommé pour apprendre la bonne cuisine. Adres-

ser les ofires avee conditions & Elie Laval, ruc du Doubs 134,
Chaux-de-Fonds. 938

Apprenti-cuisinier

fait son apprentissage

Un jeune homme de 17 ans, robuste,
connaissant les deux langues et s
ssier, cherche p ace d'arp

d'ad-

cuisinier dans un bon hotel de la Suisse allemande. Priére
resx(-r ](‘§ offres et conditions & Monsmlu' B. Zingg, maitre tonn:

c suite ou pour la saison prochaine Excellentes réferen es &

excellent patissier suisse, 30 ans, retour
ef de cuiSing, §°Fonirch sherche engagement pour de-

)

s
Zeuynisse, Stellung als Res
Offerten an dic Exped anter Chifire oo

Direktion:
H. Briod, chemal. Leiter der Fachschule und J. H. Gubler. MOTIERS-_ TRAVERS Fahrplnnhmh‘r;;gﬂa:':;;kx:‘;tpe‘;r{;al:“ ﬁfé‘rhﬁ.f;éh::ﬂﬂesﬁ'nl"si V‘=2rhelunn der Belgischen
T (Suisao). 169 mpfer Kirschgartenstrasse 12, B
§2 « isi el i, d mhln als (An(‘ de rang thiitig, 28.1.
R R D ; hef” de cuisine, &ezen, Ales o St oo Restaurantkellner ;
iissig, sucht, gestutzt anf h h’\nm:lucl\
Stellengesuche > Demandes de places n Zongoise o Rekrserns sy st | 11t oo o il trangosisel, on Ste“e"nffgrten, Difres de places

- oder Oberkellner.

ecrétaire-caissier, 214

perfekt sprechend und korrespond
hen, durchans tiehti

Zel
. sucht
illa Beauregard, Clarens.

an_Her

28 Jahre alt, k

T,

luhm

Secretalre -caissier, 37;/abrs ol
Sprache in Wort und Schrift milcht
JuhressLPIlr Referenzen von tels

el an die Expediton unter Llntfn

o alt, memx

sucht i utes Hotel ]I R 20 s d. deutschen
ochlehrling £, ter itmstizen  Bedm cunt

Be
ferten an dle l».\p. dition dicses Blattes untor Ghiffre 1

hr Saison-
'es zur Verfigung. s

K

in_gates Hotel IL. Ranges der

oder Italien. Eintritt sofort. Offerten an

Ch fire 93

hre alt, der deuschen,
ekretdr, u.gnschcn Sprache in Wort
sucht Saison- oder J -hressielle, Vorzugs

zesucht
franzosisehen und | WOChVOlONtAR SIS T an e Eape:
Schrift i dition dieses Blartes unter Chiflre 2.

e franz. Schweiz
xpedition unter

K

die

Ein Friulein,
sich im Hotelfacl

olontérin,

in

3 Sprachen sprechend, weldles
rt

ler sonstiz
Ioweiz in ein grosses Ho

tehtiger. gesucht fie ein Hotel I, Ranges.

KUChe“ Chef Jahrexstelie, ¢ und Photographie

erwiinscht.  Ohne ]vllnlA Referenzen \lllnl"l sich zu melden
Offerten an die Exped unter Chitfre 1000,

mit dem Serviee und dar Buchhaltung vertraut,
berkellner ur ein Hotel 1. Ranges gesucht. Jahresstelle.

Junger Koch, z Tabre alt,

tar in gatem H

uch
otel, wo !Ilm Gelegenheit

ucht Stelle als Volon- die

Offerten an

und Photographic erwunseht.
Chiffre 1001,

Expe e

hrai Ein jangerer, tichjeer,
Ner. o e o athehom Werksong vor:
ehen; versteht auf's grundlichste auch

ieren i W rrichen, sncht per sofort oder spiter Saison- otler

disposition. Adresser les offres i l'administration de I'Hotel-Revue

sous_chiffre 9%

tichtiger, solider, in seinem Fach durch

cth de CUiSiNe, wni'dirch bewandert, mit besten Zeuz-

nissen, sucht Stelle flr die Sehweiz ader Siden, aueh Jahres-
stelle. Offerten an die Exped. unter Chiffre 992

nisse zu Diensten. G
Chiffro K 1980 L ‘befordert Keller-Annoncen, Habsburgerhof, Luzern.

Diensten.

Offerten an die Exped. unter Chiffre 99

ist, sich im Hotelwesen aussubilden. Offerten an die Exped o

ater £l berkellner gewandt, gut empfoblen, mit achiner Hand,

Billard zu repa- immErmﬁdchen. ‘?;;:' :(Ith'u:l‘? \l:lvth(‘n H(lmlnr‘nl:n, 0 izenr]llulf l\’ Krisseres Hotel des ]}.':::i:)lv;:
erten unter Kellnerin fir sofort oder spiiter. Gute 7EuL.!>l§be stehen zu gl‘(‘:ﬁ::znxx‘iﬁ;;bc‘lm’::i NIBOU Cli’l'\ultah}h{ta‘il:::‘::;l‘;[n ‘I“v:nt;:g'rzlr:u: 1;'1.&;

b C des

vom Offizi

Hotelier-Vereins, Basel.

Druck der Schweizer. Verlags-Druckerei, Basel.
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